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P. Bachmann

Hochverehrter Bundesrat! In Anbetracht der schiächten Zyten
möchte ich Ihne im Namen vo eusere Partei das Päckli überreichen!

HOTEL SchIFf
Alt st. gallische,
heimelige, modern
eingerichtete
Gaststätte

Aphorismen
eines verkannten Philosophen

Wer das Scheiden hat erfunden, hat

an Mayonnaise nicht gedacht.

Der Mensch lebt nicht nur vom Brot
allein sondern auch von den

Subventionen.

Der Mensch denkt: «Gott lenkt!»

Unfriede ernährt die Advokaten,

Wenn der Himmel weint, lachen die

Schirmhändler. Kali

Unterwaffer
170 Betten - Modern und kom

lortabel eingerichtetes Haus
Orchester Schwimmbad
Kegelbahn Forellenfischerei
Pension von Fr. 8. bis 10.50
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